
 

„Ihr könnt große Freude haben, auch wenn es jetzt viele 

Herausforderungen gibt und ihr jetzt manches durchstehen 

müsst …“ (vgl. 1. Petrusbrief 1,6) 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern! 

Wir stehen in dieser Zeit mit dem Corona-Virus vor vielen Herausforderungen, es gilt durchzuhalten. 

Eine große Hilfe ist in solchen Zeiten auf das zu schauen, was uns Freude macht und Hoffnung gibt. 

Auch wenn wir uns nicht sehen können, wir – eure Religionslehrerinnen Elisabeth Supper, Vera 

Walser und Verena Ulmer denken an euch und wir möchten euch Kinder und Familien zu einem 

„Freude- Projekt“ einladen: 

Malt schöne Bilder von dem, was euch freut und gut tut, was euch Hoffnung gibt! Das können ja 

viele Dinge sein: die Familie, ein Spaziergang im Wald, ein Sonnenaufgang, ein Regenbogen, eine 

Lieblingsgeschichte aus der Bibel, die Blumen im Garten, das Gespräch mit dem Nachbarn über den 

Gartenzaun, … 

Das Osterfest steht vor der Tür. Auch wenn wir es heuer ganz anders feiern, Ostern fällt nicht aus! 

Jesu Leiden und Sterben am Kreuz, seine Auferstehung und die wunderbare Botschaft an uns: „Das 

Leben ist stärker als der Tod!“ begleiten uns in der Osterzeit, im ganzen Jahr und gerade auch jetzt 

in dieser herausfordernden Zeit.  

So wollen wir gemeinsam durchhalten und uns einander Freude und Hoffnung bereiten. Mach mit 

bei unserem „Freude- Projekt“! 

Und so geht’s: 

→ Male dein Bild der Hoffnung und der Freude auf ein A4-Blatt! 

→ Schreibe auch deinen Vornamen und dein Alter darauf! 

→ Mache ein möglichst gutes Foto von deinem Bild und maile das Foto an    

     vera.walser@vsfto.snv.at 

→ Wir drucken die Bilder aus und schmücken damit die Auslagen der Volksschule Tosters 

     und verschiedener Geschäfte in Tosters, und zeigen sie auch auf unserer Schulhomepage und  

     auf der Homepage der Pfarre Tosters! 

     (Mit dem Hochladen des gemalten Bildes erteilen Sie die Zustimmung zur Veröffentlichung  

      auf der Schulhomepage und in den Geschäften!) 

→ Das Original kannst du zuhause au2ängen (am Fenster, im S4egenhaus, am    

     Gartenzaun, …) 

 

Wir freuen uns, wenn ihr bei unserem „Freude-Projekt“ mitmacht und wenn wir so ein Netzwerk 

der Freude und der Hoffnung knüpfen können! 

Liebe Grüße, Gottes Segen und Gesundheit! 

 

Eure Religionslehrerinnen  

Elisabeth Supper, Vera Walser und Verena Ulmer 


